Pressemitteilung
Bei feuchtem Keller: Fertigteil schließt Sicherheitslücke
Problemzone Boden-Wand-Anschluss schnell und sicher abdichten

Ein feuchter Keller ist der Albtraum jedes Hausbesitzers. Moderne Innenabdichtungen bieten eine Alternative für eine schnelle und dauerhaft sichere Sanierung, ohne dass gleich der Bagger im Garten anrollen muss. Der Schlüssel liegt in einem präzise abgestimmten Gesamtsystem und einem oft unterschätzten Detail.

Wand-Boden-Fuge als größte Schwachstelle
Beim Abdichten des Kellers von innen stößt man unweigerlich auf die größte Schwachstelle: den Übergang zwischen Bodenplatte und Mauer. Durch die sogenannte Wand-Boden-Fuge drückt das Wasser bei einer defekten Abdichtung massiv hinein.
Früher wurde vor Ort eine Hohlkehle aus Mörtel oder Frischbeton gefertigt, der allerdings tagelang aushärten muss und beim Trocknen zu gefährlicher Rissbildung neigt.

Fertigteil erspart lange Trocknungszeiten
„Wie eine Kette ist auch ein Abdichtungssystem nur so gut wie sein schwächstes Glied. Daher haben wir für diesen kritischen Bereich einen Hohlkehlenwinkel aus robustem Glasfaserbeton entwickelt“, so Anton Schuster, Geschäftsführer des Bautenschutzspezialisten Veinal.
Das Fertigteil wird im Dünnbettverfahren zusammen mit Veinal Flexspachtel und einer polymeren Harzabdichtung eingesetzt, ist sofort formstabil und ermöglicht das nahtlose Weiterarbeiten. Vorher entfernte Leitungen können schnell wieder eingebaut und die Heizung direkt wieder in Betrieb genommen werden.

Sanierungserfolg mit System
Wird die sensible Wand-Boden-Fuge nicht fehlerfrei und dauerhaft rissüberbrückend gesichert, nützt selbst die beste flächige Innenabdichtung nichts. Erst im Zusammenspiel mit weiteren Systemkomponenten – wie der nachträglichen Horizontalsperre und speziellen Flächenabdichtungen – ist ein lückenloser und dauerhafter Schutz gewährleistet.
Mehr Informationen unter www.veinal.de
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Zu Veinal 
Die Schuster GmbH VEINAL® Bauchemie ist auf professionelle Bauwerksanierung spezialisiert. Der Schwerpunkt liegt auf der minimalinvasiven Trockenlegung von Mauerwerk mit nachträglichen Horizontalsperren. Mittels zertifizierter VEINAL® Abdichtungssysteme wurden bereits tausende Objekte, vom Einfamilienhaus bis zum historischen Schloss, erfolgreich saniert. 
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Bilder 
1-Innenabdichtung_Hohlkehlenwinkel: Der Übergang von Bodenplatte und Mauer ist die größte Schwachstelle beim Abdichten von Kellern. Der vorgefertigte Hohlkehlenwinkel schließt diese Sicherheitslücke zuverlässig. (Bild: Veinal)
 
2-Innenabdichtung_Hohlkehlenwinkel: Das Fertigteil wird einfach im Dünnbettverfahren eingesetzt. Anders als bei vor Ort aus Mörtel oder Frischbeton gefertigten Ausführungen gibt es keine Trocknungszeiten. (Bild: Veinal)

3-Innenabdichtung_Hohlkehlenwinkel: Der Hohlkehlenwinkel ist sofort formstabil und ermöglicht das nahtlose Weiterarbeiten ohne Zeitverlust. (Bild: Veinal)

4-Innenabdichtung_Horizontalsperre: Um aus dem Erdreich aufsteigende Feuchtigkeit zu stoppen, wird eine nachträgliche Horizontalsperre im minimalinvasiven Injektionsverfahren eingebracht. (Bild: Veinal)

5-Innenabdichtung_Polymere-Harzabdichtung: Eine polymere Harzabdichtung schützt das Mauerwerk vor drückender Feuchtigkeit. (Bild: Veinal)

6-Innenabdichtung-System: Sanierungserfolg mit System: Das Zusammenspiel der Systemkomponenten sorgt für lückenlosen Schutz. (Bild: Veinal)

7-Keller-saniert: Alles wieder picobello: Bei fachmännischer Ausführung bietet das Innenabdichtungssystem eine hohe Sicherheit für einen dauerhaft trockenen Keller. (Bild: Veinal)





